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Vorwort unseres 1. Bürgermeisters

Harald Engbrecht

Jede Jahreszeit hat auch mal ihr Ende,
auch die Fünfte – für alle???

Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

Karneval, Fasching oder die „närrische“ Zeit ist vorbei. Wir hatten Prunksitzungen, Kinderfasching, 
Seniorenfasching, Rathaussturm, Landratsfasching, Altweiberfasching und unseren berühmt 
berüchtigten Rosenmontagsumzug. Hervorheben möchte ich die dritte Prunksitzung für Menschen 
mit Behinderung und Mitarbeiter der Lebenshilfe Wohnstätten. So viel positive Energie und Freude 
habe ich selten miterleben dürfen. Ich hoffe, dass unser KKC und Franzi Schubert daran festhalten 
und wir auch im nächsten Jahr als Veranstaltungsort ausgewählt werden.
Einen herzlichen Dank an alle, die mit ihren unterhaltsamen und interessanten Darbietungen für 
Begeisterungsstürme gesorgt haben. Auch die liebevoll gestalteten Wagen beim 
Rosenmontagsumzug trugen zur guten und ausgelassenen Stimmung bei.
Aber ohne die vielen Helfer aus allen Bereichen (Bürgerinnen und Bürger, Vereine, politische 
Gruppierungen, Spendern, Bauhof und Verwaltung) würde es nicht funktionieren. Ohne euch, mit 
euren Ideen und eurem Engagement sind solche Veranstaltungen nicht zu stemmen. Es geht doch! 
Selbst wenn etwas schief geht, steht man bei uns in Kleinrinderfeld zusammen.
Aber ist die „närrische“ Zeit tatsächlich jetzt für alle vorbei?
Kehrt jetzt endlich Ruhe in unsere Gemeinde und ins politische Wirken unseres Gemeinderats ein 
oder geht die Posse weiter?
Dass das Auto eines Gemeinderates beschmiert wurde, der seinem Gewissen und seiner 
politischen Verantwortung gerecht wird, ist schlichtweg primitiv, passt aber in die Reihe von 
schändlichen Anschlägen und Beschädigungen im Dorf. Diese sind letztendlich gegen jede 
einzelne Bürgerin und jeden einzelnen Bürger hier in Kleinrinderfeld gerichtet.
Auf welchem Niveau bewegen sich solche Täter? Leben wir in einer „Bananenrepublik“, wo 
Grundrechte mit Füßen getreten werden? Wo Intoleranz, Verfolgung und Unterdrückung nur 
einigen wenigen dienen?
Nein, das dürfen wir nicht zulassen! Ich will keinen Überwachungsstaat oder Bürgerinnen und 
Bürger zu Denunziantentum und Spitzeleien aufrufen, ich will einfach nur um etwas mehr 
Gelassenheit und Toleranz bitten. 
Lasst euch nicht aufhetzen und als willfährige Helfer für politisch motivierte Untaten missbrauchen.

Zu Guter Letzt
Die Gemeinde Kleinrinderfeld sucht Schöffen (Anmeldeschluss 15.04.). Bewerben sie sich jetzt als 
Schöffin oder Schöffe. Bei Fragen stehe ich und unser Geschäftsleiter Herr Kieser zur Verfügung. 
Nutzen Sie die Chance an deutschen Gerichten mitwirken.
Merken Sie sich bitte auch folgenden Termin vor und melden Sie sich bei der Gemeinde als 

Wahlhelfer. Es stehen Bezirks- und Landtagswahlen an. Termin: Sonntag der 08.10.2023
Je früher – umso besser. 

In diesem Sinne
Ein Herz für: Einander

Ihr

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister Kleinrinderfeld

Kontaktdaten:

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon 09366 9077-22
Telefax 09366 9077-90
Mobil    0175   6677293
h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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Beim 2. Schneefall im Januar 2023 in unserer 
Gemeinde, haben fleißige und kreative Bürger ein 
erstaunlich großes Iglu auf dem Bolzplatz bei den 
Sportanlagen gebaut. Es war so groß, dass 
Kinder hineingehen konnten.
Es wurde zum Treffpunkt für Kinder, Eltern und 
Großeltern. „Wir treffen uns beim Iglu!“ 
Leider lebte das ungewöhnlich schöne und große 
Iglu nicht lange!
Bereits am Samstag, 28. Januar 2023, beim 
ausgemachten Treffen am Iglu, war dieses 
gewaltsam zerstört.!!!!
Die einzeln vereisten, daneben liegenden 
Schneebrocken waren zentnerschwer und nicht 
einmal mehr rollbar.
Eine große Zerstörungs-Energie war dafür nötig!
Daneben lagen ein großer Pflasterstein, armlange 
Hölzer und ein funktionierendes Benzinfeuerzeug.
Schade für unsere Dorfgemeinschaft, schade!!!!

AUS DEM RATHAUS

Die Gemeinde informiert -

Räum- und Streupflicht

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:

Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungs-

fläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu 

räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 

geeigneten, abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, 

Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln 

zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 

Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen von 

Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 

bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 

Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 

sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 

Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 

Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 

freizuhalten.“
Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht nachzu-
kommen.

Am Samstag, 
11.03.2023

um 10:30 Uhr 
können die Brote 

zum Backhaus 
gebracht werden.

Anmeldung bitte bis zum 06.03.2023 im 
Rathaus bei Frau Heß Tel. 09366/907742 
Mail: s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de

Termine im März:

03.03.2023 Schützenverein
  Mitgliedervers. mit Neuwahlen,
  19:30 Uhr Schützenhaus
03.03.2023 Pfarrei St. Martin
  Weltgebetstag
04.03.2023 Pfarrei St. Martin
  Kirchenzählung
10.03.2023 Bund Naturschutz
  Jahreshauptversammlung, 
  19:30 Uhr Gemeindehaus
11.03.2023 Schützenverein Königsfeier
  19:00 Uhr Schützenhaus
18.03.2023 Obst- und Gartenbauverein
  „Kreatives Gestalten“, 14:00 Uhr
  ehem. Werkraum Hauptschule
18.03.2023 UWG Weinprobe, 19:30 Uhr
  Gemeindehaus mit musikalischer
  Begleitung Musikverein
19.03.2023 AKUV
  Jahreshauptversammlung
  14 Uhr Sportheim
26.03.2023 TSV Kleinrinderfeld
  Mitgliedervers. mit Neuwahlen,
  19:30 Uhr Sportheim

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 
Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366 9077-42 
Email s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de
Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo, Di, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch 14.00 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen

Unser Titelbild zeigt Udo Luy in 
seinem Archiv, Artikel im Innenteil.
(Bild von ihm)

Bild und Artikel:
Günther 
Scheuermann

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
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HERZLICHE EINLADUNG

 

Tag der

 

offenen Tür

  
 

Samstag, 18.03.2023

 

10:00 –

 

15:00 Uhr

 
 

Interessieren Sie sich für eine schulische 
Berufsausbildung oder Weiterbildung? 

 

Dann sind Sie bei uns richtig!

 
 
 

Berufsfachschule für

 
 

Ernährung und Versorgung 

 
 

Fachakademie für Ernährungs-

 

und 
Versorgungsmanagement

 
 

Berufsfachschule für Kinderpflege

 
 

Berufsfachschule für Sozialpflege

 
 
 

Es warten diverse Aktivitäten aus allen Aus-
und Weiterbildungsrichtungen auf Sie.

 
 

Lassen Sie sich von unseren Lehrkräften 
persönlich beraten. 

 
 

Auch für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt sein.

 
 

Wir freuen uns auf Sie.

 
 

Klara-Oppenheimer-Schule, Würzburg-
www.klara-oppenheimer-schule.de
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Einberufung einer ordentlichen Mitgliederversammlung
am Freitag, 24.03.2023

um 19:30 Uhr

im Raimund Leukert Sportheim, Kleinrinderfeld

Verehrte Mitglieder des TSV Kleinrinderfeld,

hiermit laden wir euch alle herzlich zur ordentlichen Mitgliederversammlung im Raimund-

Leukert-Sportheim in Kleinrinderfeld ein.

Tagesordnung:

TOP 1

  

Begrüßung

 

TOP 2

  

Totengedenken

 

TOP 3

  

Berichte der Vorstandschaft

 

TOP 4

  

Berichte der Abteilungsleiter

 

TOP 5

  

Kassenbericht

 

TOP 6

  

Bericht der Revisoren

 

TOP 7

  

Entlastung der Vorstandschaft

 

TOP 8

  

Neuwahlen 

 

TOP 9

  

Verschiedenes

 

TOP 10

 

Anträge der Mitglieder

 

 

Anmerkung zu TOP 10:

 

Bitte die Anträge bis spätestens 10 Tage vorher bei der Vorständin 

Sport schriftlich einreichen

 

(tsv-kleinrinderfeld@t-online.de).

 

 

 

Im Namen der gesamten Vorstandschaft

 

 

 

 

Laura Pohl

 

Vorständin

 
Sport 

 

TSV Kleinrinderfeld e.V .  

PARTNERSCHAFT FRANKREICH UND BUND NATURSCHUTZ

Deutsch-französische Partnerschaft Kleinrinderfeld
Bürgerreise 2023 nach Colleville-Montgomery von
Donnerstag, 18. Mai bis Sonntag, 21. Mai 2023

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
herzliche Einladung zur Teilnahme an der Bürgerreise zu unseren 
französischen Freunden.
Abfahrt: Donnerstag, 18. Mai um 5 Uhr am Sportplatz
Ankunft in Colleville-Montgomery gegen 19 Uhr
Heimfahrt: Sonntag, 21.Mai um 9 Uhr in Colleville-Montgomery
Ankunft in Kleinrinderfeld etwa 22 Uhr am Sportplatz

Programm 
Wir werden zwei Tage in Gastfamilien verbringen, verbunden mit einem Ausflugsprogramm, 
Besichtigungen und wie gewohnt guter Gastronomie, geplant vom Partnerschaftskomitee aus 
Colleville-Montgomery. Auch für eigene Aktivitäten, Strandspaziergänge und interessante 
Begegnungen steht genügend Zeit zur freien Verfügung.
Das genaue Programm folgt.

Kosten
Die Kosten der Fahrt betragen 100 Euro für Erwachsene und 50 Euro für Kinder, Schüler und 
Studenten.
Ich freue mich auf viele interessierte Kleinrinderfelder Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Bitte 
nehmen Sie mit mir Kontakt auf unter 09366/7688 oder  christine.tell@t-online.de

Die Partnerschaftsbeauftragte
Christine Tell

mailto:christine.tell@t-online.de


5

 Planung Sommerferienprogramm 2023 

 Die Planung zur Gestaltung der Sommerferien 2023 beginnt und wir 

 würden uns freuen den Kids wieder spannende und vielfältige 

 Programmpunkte bieten zu können. 

 Wir hoffen, auch in diesem Jahr wieder so viel Unterstützung zu 

 bekommen wie in den letzten Jahren. 

 Du möchtest dich mit einem eigenen Programmpunkt am 

 Ferienprogramm beteiligen oder andere dabei unterstützen? 

 Dann melde dich bitte bis zum 30.04.2023 im Rathaus. 

 Gerne per Email an  s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de 

09. April 2023
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Schöffenwahl 2023

Im Laufe des Jahres 2023 finden die Wahlen der Schöffinnen bzw. der Schöffen für die Geschäftsjahre 
2024 bis 2028 statt. Von den Städten und Gemeinden bzw. den Jugendhilfeausschüssen bei den 
Jugendämtern im jeweiligen Amtsgerichtsbezirk werden hierzu geeignete Personen vorgeschlagen und 
von einem eigens beim Amtsgericht eingerichteten Wahlausschuss gewählt.

Schöffinnen und Schöffen sind ehrenamtliche Richterinnen bzw. Richter in der Strafjustiz an den 
Amtsgerichten und Landgerichten. Sie stehen grundsätzlich gleichberechtigt neben den 
Berufsrichterinnen bzw. Berufsrichtern und sind ebenso unabhängig.

Während der Hauptverhandlung üben sie das Amt einer Richterin bzw. eines Richters in vollem Umfang 
und mit dem gleichen Stimmrecht wie die an der Verhandlung teilnehmenden Berufsrichterinnen bzw. 
Berufsrichter aus.

Ihre Beteiligung in der Strafrechtspflege ist ein wichtiges Element des demokratischen Rechtsstaates. Die 
Schöffinnen und Schöffen bringen ihre nichtjuristischen Wertungen sowie ihre Lebens- und 
Berufserfahrung in die Entscheidungen der Gerichte ein und leisten so einen wertvollen Beitrag zu einer 
lebensnahen und allgemeinverständlichen Rechtsprechung.

Schöffinnen und Schöffen erhalten für ihre Tätigkeit kein Entgelt. Sie haben aber nach dem 
Justizvergütungs- und Entschädigungsgesetz Anspruch auf die Entschädigung von Nachteilen, die durch 
ihre Heranziehung entstanden sind. So erhalten sie z.B. eine Entschädigung für Verdienstausfall, 
Zeitversäumnis und Fahrtkosten

Die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis einschließlich 2028 läuft in 
einem zweistufigen Verfahren.

Zunächst stellt das Wahlamt ab Februar 2023 anhand der eingegangenen Bewerbungen eine 
Vorschlagsliste der wählbaren Kleinrinderfelder Bürgerinnen und Bürger auf. Der endgültige Beschluss 
über diese Vorschlagsliste wird vom Gemeinderat gefasst.

Aus der vom Gemeinderat beschlossenen Vorschlagsliste trifft dann der Schöffenwahlausschuss beim 
Amtsgericht die endgültige Auswahl. Dabei wird aus der Vorschlagsliste nur die Hälfte der Personen 
ausgewählt. Wer nicht auf der Vorschlagsliste steht, kann auch nicht zur Schöffin bzw. zum Schöffen 
gewählt werden.

Die Benachrichtigung der zur Haupt- oder Ersatzschöffin bzw. zum Haupt- oder Ersatzschöffen ernannten 
Personen erfolgt vor Ablauf des Jahres 2023 direkt durch das Amtsgericht. Die Gemeinde 
Kleinrinderfeld erhält hierzu keine Informationen. Insoweit bitten wir, keine diesbezüglichen 
Anfragen an uns zu richten. 

Voraussetzungen für die Aufnahme in die Vorschlagsliste sind:

· Deutsche Staatsangehörigkeit

· Zu Beginn der Amtsperiode am 01.01.2024:
Mindestalter 25 Jahre und Höchstalter 69 Jahre

· Haupt- oder Nebenwohnung in Kleinrinderfeld

· Gesundheitliche Eignung

· Ausreichende Beherrschung der Deutschen Sprache in Wort und Schrift

· Kein Vermögensverfall (z.B. Privatinsolvenz)

Juristische Kenntnisse sind für die Tätigkeit als Schöffin bzw. Schöffe nicht erforderlich.

Bewerberinnen und Bewerber, die die aufgeführten Anforderungen erfüllen und sich in die 
Vorschlagsliste aufnehmen lassen wollen, senden das bei der Gemeinde Kleinrinderfeld erhältliche 
Bewerbungsformular ausgefüllt und unterschrieben an das Wahlamt der Gemeinde Kleinrinderfeld 
zurück.

Bewerbungsschluss ist der 14. April 2023.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Kieser unter der Tel. Nr. 09366/9077-23 

E-Mail:  o.kieser@kleinrinderfeld.bayern.de

mailto:o.kieser@kleinrinderfeld.bayern.de
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Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 
bis 2028 gesucht – Interessierte aus dem 
Landkreis Würzburg können sich ab jetzt bewerben

Der Landkreis Würzburg sucht ab sofort Frauen und Männer, die am Amtsgericht und 
Landgericht Würzburg als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Jugendstrafsachen 
teilnehmen. Jugendschöffen sind ehrenamtliche Richter, müssen Beweise würdigen, 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden interpretieren können und sollen über besondere 
Erfahrung in Fragen der Erziehung und Entwicklung junger Menschen verfügen. 

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die im Landkreis Würzburg wohnen und am 
1.1.2024 mindestens 25 Jahre alt sind und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Bewerben 
können sich deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. 
Jugendschöffen sollen über soziale Kompetenz verfügen, also das Handeln eines jungen 
Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis sind hierfür gute Voraussetzungen. 

Bewerbungen an das Amt für Jugend und Familie
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Würzburg schlägt Kandidatinnen und Kandidaten 
vor. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten 
Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Ersatzschöffen. 

Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre Bewerbung
bis zum 15. März 2023 an das Amt für Jugend und Familie FB31c, Zeppelinstraße 15, 97074 
Würzburg, Tel.: 0931/8003 – 5827 oder – 5831, Mail: kreisjugendamt@lra-wue.bayern.de.

Ein Bewerbungsformular sowie weitere Informationen sind im Internet unter  
www.schoeffenwahl.de zu finden.

Verantwortungsvolles Amt mit hohem Anspruch
Das Amt eines Schöffen oder einer Schöffin verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse sind für das 
Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen sich über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn 
und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, 
um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. 

Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für den 
Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Menschen. Objektivität und 
Unvoreingenommenheit müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn 
der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst 
unsympathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 

Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung 
oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche 
Verantwortung für eine Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung oder für einen 
Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt 
nicht anstreben. 

In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft 
vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Argumenten 
überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das 
Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird 
daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.

LANDRATSAMTTT

mailto:kreisjugendamt@lra-wue.bayern.de
http://www.schoeffenwahl.de
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BUND NATURSCHUTZ

Amphibienretter gesucht

Jedes Jahr im Frühjahr wandern Amphibien zu ihren Laichgewässern. Je nach Witterung 
beginnt die Zeit der Amphibienwanderung zwischen Februar und März und dauert etwa drei 
Monate. Dabei müssen die Tiere zum Teil viel befahrene Straßen überqueren. Damit die Tiere 
ihre Laichgewässer sicher erreichen können, werden während dieser Zeit viele ehrenamtliche 
Helfer und Helferinnen benötigt, die sich am Auf- und Abbau der Fangzäune und Sammeln der 
Amphibien beteiligen.
Amphibien werden meistens in den frühen Morgen- und späten Abendstunden an den 
Fangzäunen aufgelesen.

Im Landkreis Würzburg werden in folgenden Bereichen vom Bund Naturschutz und dem 
Landschaftspflegeverband (LPV) organisierte Amphibienschutzmaßnahmen durchgeführt:

Bund Naturschutz: Rimpar/Güntersleben, Lindelbach, Kleinrinderfeld, Guttenberger Wald, 
Erlach, Gramschatz, Remlingen

Landschaftspflegeverband (LPV): Erlabrunn, Margetshöchheim, Frickenhausen/Ochsenfurt, 
Bütthard, Altertheim, Irtenberger Forst. 

Die vor Ort aktiven Ortsgruppen freuen sich über helfende Hände. Wer sich hier aktiv für den 
Artenschutz engagieren will, kann sich an den Bund Naturschutz – Kreisgruppe Würzburg 
und/oder den Landschaftspflegeverband Würzburg wenden. Diese vermitteln den Kontakt zu 
den jeweiligen örtlichen Ansprechpartnern. 

Kontakt: 
Bund Naturschutz:  oder Tel. 0931 43972info@bn-wuerzburg.de
Landschaftspflegeverband:  oder Tel. 0931 8003-5453lpv@lra-wue.bayern.de

mailto:info@bn-wuerzburg.de
mailto:lpv@lra-wue.bayern.de
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Tag der offenen Gartentür – Auszeit vom Alltagsstress
Gartentüren öffnen heuer am 11. Juni 2023 – Wer macht mit?

Für Gartenliebhaber ist der Garten ein Ort, um 
den Alltag und den Stress hinter sich und die 
Seele baumeln zu lassen. Besonders 
interessant ist es für Gartenbegeisterte, wenn 
sie in fremden Gärten auf Erkundungstour 
gehen und sich mit Gleichgesinnten 
austauschen können. Diese Gelegenheit bietet 
sich Gartenliebhaberinnen und -liebhabern im 
Landkreis Würzburg erneut am Tag der offenen 
Gartentür, der heuer am Sonntag, 11. Juni 2023 
stattfindet. 

Hierfür suchen das Landratsamt und der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege 
Würzburg als Veranstalter Gartenbesitzerinnen und -besitzer, die ihren Garten zahlreichen 
Besuchern für eine kleine Auszeit im Grünen öffnen. Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landespflege, freut sich über große und kleine Gartenparadiese, Küchen- und 
Kräutergärten, romantische Landhaus- und moderne Stadtgärten. Auch Gärten im Entstehen 
sind an diesem Tag gern gesehen, bieten sie doch Gesprächsstoff sowohl für Besitzer als auch 
für Besucherinnen und Besucher.
 
Wer also in diesem Jahr seine Gartenpforte am 11. Juni für interessierte Gäste öffnen möchte, 
sollte sich bis zum 15. März 2023 mit Jessica Tokarek in Verbindung setzen.

Wie schon in den vergangenen Jahren, besteht auch 2023 wieder die Gelegenheit, die Gärten 
individuell und je nach gestalterischem Schwerpunkt, Blütenfülle und unabhängig bzw. 
zusätzlich zum offiziellen „Tag der offenen Gartentür“ zu öffnen. Alle Informationen werden in 
einer Broschüre und in den Medien veröffentlicht. 

Weitere Informationen und Anmeldung bei Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für Gartenkultur 
und Landespflege beim Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Tel. 0931 
8003-5463, E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de.

Wer macht mit beim diesjährigen Tag der offenen Gartentür, der 
heuer am 11. Juni stattfinden wird? Gärten aller Art sind willkommen, 
wie hier der Garten von Anita Rau in Frickenhausen.                                
Foto: Reinhard Schneider 

mailto:j.tokarek@lra-wue.bayern.de
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Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur 
Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin 2023/2024

Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in enger Zusammenarbeit mit der Akademie für Naturschutz und 
Landschaftspflege Laufen und der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising einen 
Fortbildungslehrgang 2023/2024 zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur Geprüften Natur- 
und Landschaftspflegerin durch. 
Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsabschluss in einem "grünen" Ausbildungsberuf wie 
Landwirt, Gärtner oder Forstwirt eine Zusatzqualifikation auf Meisterniveau für alle, die sich im Bereich 
Naturschutz und Landschaftspflege weiterbilden möchten. 
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter 
anderem die Grundlagen des Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbildung und 
Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze des Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- und 
Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz von Maschinen und Geräten in der 
Landschaftspflege, die fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken und Gehölzen, 
naturschutzfachliche Grundlagen sowie Umweltpädagogik. 
Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum von September 2023 bis Juli 2024 
verteilt sind. Beginn ist Montag, der 25. September 2023. Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren 
betragen 1.200 Euro bzw. 250 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken möglich. Anmeldeschluss ist der 30. 
Juni 2023.
Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter: www.reg-ofr.de/gnl
Ansprechpartnerin
Iris Prey
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung von Oberfranken
Telefon: 0921 604-1464
Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

http://www.reg-ofr.de/gnl
mailto:Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de
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Stadt Marktredwitz  Pressestelle
95614 Marktredwitz
Telefon: 09231/501-103  Telefax: 09231/501-333103
E-Mail: pressestelle@marktredwitz.de  www.marktredwitz.de
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Seniorentreff 

Gemeindehaus 
 

Veranstaltungen und Aktivitäten
 

im März
 

und April
 

 

Alle Seniorinnen und Senioren sind immer mittwochs und 
donnerstags alle zwei Wochen eingeladen zu

 

„Kaffee –
 

Kuchen –
 

Konversation“
 

 

März
 

2023
 

 

Mittwoch, 08. März

 

2023, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Ursula Klein

 
 

Donnerstag, 09. März

 

2023, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Lore Ecker

 
 

Mittwoch, 22. März

 

2023, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Christine Laug-Erhardt

 
 

Donnerstag, 23.

 

März

 

2023, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Angelika Thürmer

 

 

April

 

2023

 
 

Mittwoch, 05.

 

April

 

2023, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Rita Scheuring

 
 

Donnerstag, 06.

 

April

 

2023, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Renate Borst

 
 

Mittwoch, 19.

 

April

 

2023, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Rita Müller

 
 

Donnerstag, 20.

 

April

 

2023, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Angelika Thürmer

 
 

Montag, 13.03.2023, 27.03.2023 und 17.04.2023

 

Handarbeiten für Jung und Alt

 

14:30 Uhr Seniorenraum im Gemeindehaus

 
 

Das „Senioren-Team“ sucht noch weitere Helferinnen und Helfer. 

 

Wenn auch Sie sich engagieren möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit 
der Leiterin des Helferteams, Frau Lore Ecker

 

auf. Telefon

 

09366/6924
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SPORT- HISTORIKER

Das umfangreichste Fußballarchiv Deutschlands ist in Kleinrinderfeld beheimatet

Die Leidenschaft für den Fußball wird auf vielfältigste Weise geweckt, doch sehr häufig bereits in der 
Kindheit. So war es auch bei Udo Luy, für den eine Begegnung mit dem Kölner Verteidiger Karl-Heinz 
Schnellinger prägend war. Die Kölner bereiteten sich in einem Trainingslager im mittelfränkischen Vorra auf 
ein Endrundenspiel um die Deutsche Meisterschaft 1961 in Nürnberg vor. Familie Luy spazierte zufällig am 
Trainingsplatz vorbei, Schnellinger sah den 13jährigen Udo und winkte ihn herbei. „Komm doch mal mit“, 
sagte er und da es die Eltern erlaubten, durfte er mit in die Kabine, in der er mit Fanutensilien reichlich 
beschenkt wieder herauskam. Die Saat war gelegt.

So einem Jungen schenkt man dann schon mal ein Fußballbuch und „Der allwissende Fußball“ von 1960 
stellte die Weichen für eine nicht alltägliche Leidenschaft, denn Udo Luy sammelt Ergebnisse aus der 
Kaiserzeit, mehr als 100 Jahre alte Spiele samt Datum und Tabellen entreißt er der Vergessenheit. 
Nachzulesen in mittlerweile 17 Büchern. Alles nur, weil er damals nirgendwo Näheres über einige Vereine 
fand, die es mal in die Endrunde um die Deutsche Fußballmeisterschaft geschafft hatten. Prussia Samland 
Königsberg, Titania Stettin, Sportfreunde Breslau, BuEV Danzig – wo kamen die her, warum gab es für diese 
Vereine keine Abschlusstabellen? Bald fand er es heraus: weil sie zu seiner Schulzeit nicht mehr in 
Deutschland lagen.

Aber das hieß noch lange nicht, sich damit abzufinden. Zunächst trat der Fußball etwas in den Hintergrund 
im Leben des Udo Luy. Er wurde Großhandelskaufmann, gründete eine Familie, ein Hobby hatte er auch: er 
sammelte Schmetterlinge. Rund 70.000 Exemplare waren es wohl weltweit, alle aus der Familie der in 
Deutschland unter dem Namen „Bläulinge“ bekannten Schmetterlingsfamilie. Doch dann fand er, dass es 
genug war. Doch was nun? Zum Glück kam das Internet gerade auf, als er dabei war, sich ein neues Hobby 
zu suchen – und das hatte viel mit der alten Frage zu tun: Wie war das eigentlich damals im Kaiserreich mit 
dem Fußball?

Es stellte sich heraus, dass sogar das Internet nicht viele Antworten zu bieten hatte. Nun war sein Ehrgeiz 
geweckt. Es brauchte einen Pionier. Die „Süddeutsche Zeitung“ bezeichnete Luy dafür als „Taucher“, weil er 
in die Tiefe sprang, ohne den Boden zu sehen. Er begann in den ersten Jahren des neuen Jahrtausend in die 
großen Bibliotheken des Landes zu ziehen. Viele Tage seines Jahresurlaubs opferte er dafür ein und 
scannte was an Fußballberichten seit dem 19. Jahrhundert erhalten ist.

Wer ihn besucht, kann anhand einer fünfseitigen Zusammenstellung einen Überblick über sein (vorwiegend 
digitales) Archiv erhalten. Von der „Allgemeinen Schlesischen Sportzeitung“ bis zum „Zabrzer Anzeiger“ ist 
alles dabei an Sportzeitungen, Sportteilen der Tageszeitungen, Verbandsmitteilungen und DFB-
Jahrbüchern. Was er kopiert hat, lagert in weit mehr als 200 Leitz-Ordnern in seinem etwa 20 Quadratmeter 
kleinen Arbeitsraum im Anwesen in Kleinrinderfeld.

Udo Luy hat sich dank nun schon 20jähriger Arbeit – etwa 10 Stunden täglich – einen Namen gemacht. 
Selbst beim FC Bayern München, der ihn 2018 und 2022 zum Exponatgeber Event in die Allianzarena und 
die Erlebniswelt einlud, weil er dem Vereinsarchiv Daten zur Verfügung stellte, die selbst der große FC 
Bayern noch nicht vorliegen hatte. VIP-Einladungen zu Bundesliga – und /oder Pokalspielen trudeln häufig 
bei ihm zu Hause ein, wobei er aus Zeitgründen nicht alle wahrnimmt. Aber auch anderweitig ist die 
Resonanz auf seine Publikationen groß, mehrmals wöchentlich treffen Päckchen und Pakete aus allen 
Teilen Deutschlands mit Vereinsunterlagen bei ihm ein.

Natürlich stellt sich manchem die Frage nach dem Sinn seiner ausufernden Arbeit. Er hat alle verfügbaren 
Ergebnisse von Seniorenspielen seit Bestehen der Landesverbände – vor dem ersten Weltkrieg waren es 
sieben – zusammengetragen. Nun weiß man endlich (wieder), wie der Akademische SC Heidelberg 1901 
gegen die zweite Mannschaft der Mannheimer FG Union 1897 in der Saison 1904/05 gespielt hat: 0:9 
endete der B-Klassen-Kick am 11.Dezember 1904. Damals war es ein Zweitligaspiel. Nachzulesen im Band 
1 des über 300seitigen Werkes „Fußball in Süddeutschland 1889-1908“ Es enthält wie jedes andere Buch 
von ihm Hunderte solcher Ergebnisse, in Kreuztabellen. Manche haben Lücken, was ihn nicht ruhen lässt.

Doch was gibt es Schlimmeres für Sammler, als wenn sie alles hätten? Aber er darf und kann nicht auf 
andere zählen bei der Jagd nach den fehlenden Schätzen der Fußballantike und ist so selbstbewusst zu 
sagen: „Was ich nicht habe, gibt es nicht“. Die obersten Klassen hat er ja auch – und Sinn ergibt es 
allemal. Dann, wenn er Vereinschronisten anlässlich von Jubiläen noch schnell das richtige 
Gründungsdatum liefert oder darauf hinweist, dass die Angabe in früheren Jubiläumsbroschüren falsch 
war. Oder Auskunft erteilt über das erste Verbandsspiel eines beliebigen Vereins. So etwas will er 
übrigens jederzeit weitertun, er ist da gern behilflich.
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Klaus Augenthaler und Udo Luy

Archivierung

alle Bilder sind 
von Herrn Luy

Udo Luy
in seinem Archiv

Luy hat Großes geleistet und in seinen Büchern dargelegt, wie die Strukturen des deutschen Fußballs 
einmal waren. Der Zeitraum von 1889 bis 1914 wurde bereits – bis auf Berlin – komplett aufgearbeitet. 
Wenn man sich einmal vor Augen hält, dass allein die Saisonen 1912/13 und 1913/14 im 3. Band des 
Fußballs in Süddeutschland nahezu 650 Seiten umfassen, kann man sich ein Bild davon machen, welche 
akribische Recherche hinter all dem steckt. Mit Pommern fing es 2012 an, nun wurde der 17.Band 
(Fußball im Baltikum) fertiggestellt, der dann schon die Zeit während des ersten Weltkrieges und die 
Nachkriegsjahre beinhaltet. Luys Bücher erzählen keine Geschichten, aber sie enthalten auf jeder Seite 
Geschichte. Und es sind viele tausend Seiten.

Besonders wertvoll für Sporthistoriker sind die Berichte über Verbandstage und die vielen Fotos. „Es gibt 
jetzt eine Basis für alle, die sich mit dem historischen Fußball befassen wollen. Diese Leute kommen um 
meine Bücher nicht mehr herum“, sagt Luy, der Wert darauf legt, dass er „jedes Ergebnis selbst 
recherchiert hat“. Unkritisches Abschreiben aus Vereinszeitschriften kam für ihn nie in Frage, die seien 
eine stete Fehlerquelle.

Seine Arbeit wurde in mehreren deutschen Tageszeitungen bereits ausgiebig vorgestellt, wobei 
Überschriften wie „Altes Testament des Hamburger Fußballs“ in norddeutschen oder „Herr der Statistik“ in 
westdeutschen Zeitungen als Beispiele gelten sollen. Und sowohl Rundfunk als auch Fernsehen waren bei 
ihm schon zu Gast und hat außer dem Fußball auch einiges über Kleinrinderfeld erzählt bekommen. 
Auch das ist eine Möglichkeit einen Ort in Deutschland bekanntzumachen.

Wie bereits in einem der obigen Abschnitte erwähnt, 
sind ihm Besucher jederzeit willkommen, 
um kurze vorherige Anmeldung wird gebeten.

Kontakt:
Udo Luy Danziger Str.5
97271 Kleinrinderfeld 
Tel.09366-990545
E-Mail: udo-luy@t-online.de

SPORT- HISTORIKER

mailto:udo-luy@t-online.de
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Bericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 19. Januar 2023

Jahresrechnung 2021:
Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 2021

   Sachvortrag Lore Ecker

TOP 3b  –  öffentlich

Jahresrechnung 2021;
Nachträgliche Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben

Der 1. Bürgermeister stellt fest, dass er in dieser Angelegenheit und den Tagesordnungspunkt 3b, 
Jahresrechnung 2021, Feststellung der Jahresrechnung und Entlastung, aufgrund persönlicher Beteiligung 
nicht an der Beratung und Abstimmung teilnehmen darf.

Er übergibt den Vorsitz deshalb an den 2. Bürgermeister, verlässt den Ratsbereich und nimmt im 
Zuhörerbereich Platz.

Der 2. Bürgermeister steigt in die Verhandlungsführung ein. Auf seine Bitte hin fasst der Gemeinderat 
folgenden

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, alle im Haushaltsjahr 2021 angefallenen über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben gemäß Artikel 66 Absatz 1 der Gemeindeordnung i. V. m. der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates Kleinrinderfeld nachträglich zu genehmigen.

Jahresrechnung 2021:
Feststellung der Jahresrechnung und Entlastung

Sachverhalt:
Um die Akten des Haushaltsjahres 2021 endgültig schließen zu können, wird der Gemeinderat nunmehr um 
Feststellung der Jahresrechnung 2021 sowie um die Entlastung gebeten.

Die Jahresrechnung 2021 schließt mit folgenden Zahlen:

Solleinnahmen und -ausgaben Verwaltungshaushalt	 4.963.496,89 €
Solleinnahmen und -ausgaben Vermögenshaushalt	 1.412.215,85 €

Ergebnis:	 kein Fehlbetrag / kein Überschuss	               0,00 €

In den oben erwähnten Sollausgaben sind enthalten:

Zuführungen zum Vermögenshaushalt insgesamt:	 1.045.015,83 €

–	 Verwaltungshaushalt:	     991.460,13 €
–	 Kanal:	       37.637,12 €
–	 Wasser:	       15.918,58 €

Zuführung an die allgemeine Rücklage:	   303.137,14 €

Beschluss:
Der Gemeinderat stellt die Jahresrechnung 2021 mit dem vorgetragenen Abschlussergebnis nach Artikel 
102 Absatz 3 Satz 1 der Gemeindeordnung fest und beschließt die Entlastung.
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Der Gemeinderat beschließt 8:5, in einer von der Kommunalaufsicht Würzburg geprüften und 
genehmigungsfähigen Defizitvereinbarung mit dem St. Johannesverein e. V., als Höchstgrenze für den 
Defizitausgleich eine Summe in Höhe von 50.000 € festzuschreiben.
Der 1. Bürgermeister wird zur Zeichnung der Defizitvereinbarung legitimiert. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beauftragt einstimmig die Verwaltung, das Ratsinformationssystem „SESSION“ sowie 
notwendige Tabletts zu beschaffen und zu etablieren.
Der 1. Bürgermeister wird zur Zeichnung des Angebots der AKDB legitimiert.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Benachrichtigungen und Anfragen

1.	 Benachrichtigungen der Verwaltung:

1.1. Der nächste Grüne Markt findet am Freitag, 27.01.2023 von 15 – 17 Uhr
auf dem Martin-Spiegel-Platz statt, bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus.

1.2. Anstecknadeln mit Gemeindewappen sind vorrätig; bei Interesse bitte bei den Zentr. Diensten
 melden.
1.3. Turnhalle – Wasserboiler ist defekt und muss ersetzt werden.

Möglichkeiten: Durchlauferhitzer, Wärmepumpe, Pufferspeicher und Solarthermie werden geprüft. 
Das geeignetste Medium in Verbindung mit der Solaranlage auf dem Dach wird beschafft.

1.4. Turnhalle – Beantwortung Anfrage Gemeinderat Scheuermann Thomas zum 
 Thema Heizkostenverbrauch 2021:

Grundsätzliche Sperrung der Turnhalle für sportliche Aktivitäten nur von Ende 2020 bis Anfang 2021, 
trotzdem weitere Nutzung z. B. für Gemeinderatssitzungen.
Beheizung zur Vermeidung von Frostschäden am Gebäude und Duschmöglichkeiten für Personen 
ohne Wohnsitz.

1.5. Arnhold Henneberger bittet um Mitteilung der Energiekosten für Rathaus und
 	 Gemeindehaus.
1.6. Am Montag den 16.01.23 haben Grabungen für das Baugrundgutachten begonnen. 
 Im Zeitraum 25.01. bis 01.02. muss die Ortsdurchfahrt Limbachshof noch einen Tag
 gesperrt werden.
1.7. Privatweg Jahnstr./Geroldshäuser Str. muss ausgebessert oder gesperrt werden. 
 Angebote und Möglichkeiten werden geprüft.

2. 	 Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

2.1	 Baunach Thomas SPD/FB
	 Anfrage Sachstand: Rad/Fußweg beim Bolzplatz 

Bürgermeister: bei Verbesserung der Witterungsverhältnisse wird nachgearbeitet
2.2.	 Baunach Thomas SPD/FB
	 Fehlender Kindergartenplatz 

Bürgermeister: Kontakt an Bürgermeister weiterleiten

2.3	 Baunach	Thomas	SPD/FB	
	 Sachstand: Fahrzeug für Bauhof
	 Bürgermeister: gebrauchtes Fahrzeug wurde gefunden
2.4	 Baunach Thomas SPD/FB
	 Anhänger auf öffentlichen Parkplätzen sollten überprüft werden.
	 Bürgermeister: wird geprüft
2.5	 Ecker Lore SPD/FB
	 Wohnwagen am Friedhof ist weg, 

Bürgermeister: bekannt
2.6	 Ecker Lore SPD/FB
	 Wann kommt Busverbindung nach Kirchheim?

Bürgermeister: Start noch nicht bekannt, Information wird eingeholt
2.7	 Hetzer Dominik SPD/FB
	 Sachstand: Kirchturmspitze
	 Muss Gemeinde Baulast für Kirche übernehmen? BGM informiert sich.

Bürgermeister: weitere Informationen, wenn Rückmeldung vom Architekturbüro vorliegt.
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2.8	 Hetzer Dominik SPD/FB
	 Sachstand Glasfaser?
	 Bürgermeister: Es liegen keine neuen Erkenntnisse vor.
2.9	 Hetzer Dominik SPD/FB
	 Sachstand: Feuerwehrbedarfsplan
	 Bürgermeister: Feuerwehrbedarfsplan wird noch bearbeitet.
	 Am 12.01.23 wurden letzte offene Punkte mit beauftragtem Büro,
	 Kreisbrandrat und Kommandanten besprochen.
2.10	 Hetzer Dominik SPD/FB
	 Sachstand: LEADER 
	 Bürgermeister: Grundsätzliche formale Voraussetzungen wurden erarbeitet,

der Antrags- und Genehmigungsstatus zur Vorlage bei der EU ist nicht bekannt.
2.11	 Hetzer Dominik SPD/FB
	 Sachstand: Haushalt
	 Bis Februar/März 2023 erster Entwurf, Beschluss im April
2.12	 Henneberger Arnold SPD/FB
	 Energetische Sanierung Turnhalle und Gemeindehaus, 
	 Energieberatung des Landratsamtes soll beteiligt werden.

Eine Umsetzung ist im Haushaltsjahr 2023 nicht geplant.
Fördermöglichkeiten werden geprüft.

2.13	 Grimm Matthias UWG
Sachstand: Allianz Waldsassengau

	 Bürgermeister: Ein Antrag auf Kleinprojektförderung gemäß erarbeite Punkte
des Kindergemeinderates ist gestellt und liegt zur Genehmigung bei der 
abrechnenden Stelle vor.

2.14	 Grimm Matthias UWG
	 Sachstand: Seniorenwohnanlage 

Bürgermeister: Termin im Februar 2023
2.15	 Hetzer Dominik SPD/FB
	 Sachstand: Wasser
	 Bürgermeister: keine neuen Erkenntnisse gemäß Vortrag beauftragtes Planungsbüro, 

Antragstellung erstes Quartal 2023.
2.16	 Hetzer Dominik SPD/FB
	 Sachstand: Friedhofssatzung
	 Bürgermeister: Verwaltung ist in Gesprächen mit Bestattern aus der Region.
	 Eine Ausschreibung zur festen Vergabe an einen Bestatter ist aufgrund der 

Gespräche nicht geplant. Eine Vergabe an unterschiedliche Bestattungsunternehmen wird 
angestrebt.

2.17	 Hetzer Dominik SPD/FB
	 Sachstand: Neubaugebiet
	 Bürgermeister: keine neuen Erkenntnisse

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, 

23. März 2023  um 19 Uhr
im Sitzungssaal im Rathaus statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!



19

Katholische Kirchengemeinde
St. Martin
Kleinrinderfeld
Pfarreiengemeinschaft
St. Petrus der Fels
www.pg-sanktpetrus.de

Pfarrbüro Kirchheim:
Rathausstraße 3
97268 Kirchheim
Telefon 09366/522
Gertraud Kohmann
Dienstag 09:00 –  12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 –  12:00 Uhr
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Pfarrer-Walter-Str. 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067
Dienstag:
16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  
10:00 - 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie den 
Aushang am Pfarrbüro
und an der Kirche.

Gottesdienste:

Fr 03.03.

18:30   Weltgebetstag

So 05.03.  2. FASTENSONNTAG

9:00 Messfeier 

Di 07.03.

18:00
 

Messfeier

Sa 11.03.

18:00 Messfeier mit unseren 
          Kommunionkinder

Di 14.03.

18:00

 

Messfeier

So 19.03.  4. FASTENSONNTAG

10:15

  

Messfeier

Di 21.03.

18:00

 

Messfeier

Sa 25.03.

18:00

 

Vorabendmesse

Di 28.03.

18:00  Messfeier

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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DANKSAGUNGEN

  

D A N K E

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen 
bedanken, die ihre Verbundenheit in so 

liebevoller und vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.

Emma Herud

* 27.06.1936      20.12.2022 

In stiller Trauer

 Heidi Drexel mit Familie
Matthias Drexel

Michaela Arca mit Familie
Eva Dittmann mit Familie



21

 

 

„Du bist nicht mehr da, wo du warst,                                                                                         

                              

aber du bist überall dort, wo wir sind“

 

 

 

Herzlichen Dank

 

 

 

 

 

sa wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
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 EVANGELISCHE      
KIRCHENGEMEINDE 

GEROLDSHAUSEN  
GEROLDSHAUSEN –

 
MOOS –

 
KIRCHHEIM –

 
GAUBÜTTEL-

BRUNN -
 
KLEINRINDERFELD –

 
RÖTTINGEN –

 
TAUBERRETTERS-

HEIM –
 

BIBEREHREN
 

 WIR SIND ERREICHBAR:
 PFARRAMT Simone

 
Ott-Riße

 
 

Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen
 

 
Mittwochs 8.00 –

 
12.00 Uhr

 Mail:

 
pfarramt.geroldshausen@elkb.de

 Tel.:

 

09366 –

 

430, Fax.: 9823477

 PFARRERIN

 

Elise Badstieber

 
 

Hauptstr. 10, 972 56

 

Geroldshausen

 Tel.:

 

09366-430

 Mobil:

 

017644483933

 Mail:

 

elise.badstieber@elkb.de

 

 
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

 Am 1.März 2023 bin ich offiziell seit einem Jahr Pfarre-

rin in Geroldshausen! �

 

Am

 

6.März vor einem Jahr 

wurde ich in Sommerhausen ordiniert –

 

in einem feier-

lichen Gottesdienst gesegnet, berufen und gesandt. 

„Wow!

 

So vieles ist in diesem einen Jahr passiert.“

 

–

 
das ist mein ganz persönlicher Eindruck.

 

Und das ha-

ben wir auch als Kirchenvorstand festgestellt. Ökume-

nische Aktionen, bunte Gottesdienste, die Vernetzung 

entlang der Gemeinden an der B19, produktive Be-

sprechungen und vieles mehr. DANKE, dass Sie mit uns 

gemeinsam unterwegs sind. So kann es weiter gehen:

 
In kraftvoller Verbindung miteinander

 

In motiviertem Planen

 

In

 

starkem Vertrauen 

 

auf Gottes helfen, begleiten und segnen!

 

Herzliche Grüße

 

Ihre Pfarrerin Elise Badstieber

 

HERZLICHE EINLADUNG

 

KircheKunterbunt

 

–

 

wir arbeiten an

 

einem Konzept für Groß 

und Klein. Es soll in regelmäßigen Abständen in den ver-

schiedenen Ortsteilen stattfinden. Sie haben Interesse, was 

dahinter steckt? Sie wollen den Weg des Konzeptes mit 

bestimmen? Sie haben Lust, Teil des Teams zu sein? Dann 

kommen Sie vorbei zum Infoabend

 

�

 

Do, 02.März 2023, 19.30 Uhr, evang. Gemeindehaus 

Geroldshausen

 

Glaube  bewegt  
Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan  

Über Länder-  und Konfessionsgrenzen hinweg 

engagieren sich Frauen seit über 100 Jahren für den 

Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag rund um den 3. 

März 2023 laden uns Frauen aus dem kleinen Land 

Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum 

Positiven verändern können –
 

egal wie unbedeutend 

wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!
 

Am 3.März 2023 feiern wir mit den Taiwanerinnen
 

und 

Menschen weltweit diesen Weltgebetstag! Wir starten 

mit einem Gottesdienst um 18.30 Uhr in der 

evangelischen Kirche Geroldshausen. Anschließend 

laden wir herzlich zum gemeinsamen Essen und 

Trinken und Austausch ein!

 
DIE GOTTESDIENSTZEITEN:

 Fr, 03.03.23

 

18.30 Uhr Weltgebetstag

 

(ökume-
nisches Team)

 So, 05.03.23

 

09:00 Uhr Fuchsstadt

 

(Penßel)

 10:00 Uhr Herchsheim

 
10:15 Uhr Geroldshausen

 

(Penßel)

 
 

So, 12.03.23

 

09:00 Uhr Lindflur

 

(Weber-Henzel)

 
09:00 Uhr Röttingen

 

(Badstieber)

 
10:00 Uhr Albertshausen

 

(Weber-
Henzel)

 
10:00 Uhr Giebelstadt

 

(Schlör)

 
 

Di, 14.03.23

 

18.30 Uhr GOoDtime (Badstieber 
und Team)

 
  

Im evangelischen Gemeindehaus 
Albertshausen 

 
 

So, 19.03.23

 

09:00 Uhr Herchsheim

 

(Schrodt)

 

10:15 Uhr Geroldshausen

 

(Schrodt)

 

10:00

 

Uhr Reichenberg (Badstieber)

 
 

So, 26.03.23

 

09:00 Uhr Albertshausen

  

(Hauskreis LF)

 

10:00 Uhr Lindflur

 

(Hauskreis LF)

 

10:15

 

Uhr Giebelstadt

 

(Schlör)

 
 

Aktuelle Informationen aus unserer evangelischen Kir-

chengemeinde finden Sie in der Regel auf der Homepage 

unter „geroldshausen-evangelisch.de“

 

und auf churchpool 

(= unsere Gemeindeap � ) !

 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Hinweis:
Ausrufezeichen steht für einen abgeänderten Wochentag!

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

Abfalltermine 
Kleinrinderfeld

Samstag

Sonntag

Sonntag

Samstag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

04.03.

05.03.

12.03.

11.03.

18.03.

19.03.

26.03.

25.03.

Nr. 1

Nr. 2

Nr. 8

Nr. 9

Nr. 4

Nr. 5

Nr. 11

Nr. 1

Sonntag

Samstag 01.04.

02.04.

Nr. 7

Nr. 8
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Selbstverteidigung- und Selbstbehauptungskurse
für Frauen und Mädchen
 
Die Frauenberatungsstelle im SkF (Sozialdienst katholischer Frauen) bietet im Frühjahr 2023 
zweitägige WenDo-Kurse für Frauen und Mädchen an. Kursinhalt ist die Erweiterung von 
Handlungs- und Verhaltensmöglichkeiten in grenzüberschreitenden Alltagsituationen sowie die 
Abwehr und das Eingreifen bei körperlichen Angriffen. Dieses Angebot wird von den 
Gleichstellungsstellen in Stadt und Landkreis unterstützt.

Die Termine: 
18./19. März für Frauen ab 22 Jahren bis ins hohe Alter
29./30. April für Mädchen im Alter von 16-21 Jahren
Jeweils von 9 – 14 Uhr in der Frauenberatungsstelle, Huttenstraße 29B, Würzburg
 
Kosten nach eigenem Ermessen ab 20 Euro.
 
Nähere Infos erfahren Sie über unsere Homepage oder gerne per E-Mail oder Telefon. Wir 
bitten um eine vorherige Anmeldung, da die Teilnehmerinnenzahl begrenzt sind.
 
Kontakt: Frauenberatungsstelle im SkF
Telefon: 0931/450070, E-Mail: fb@skf-wue.de
Homepage:  Frauenberatungwww.skf-wue.de/

MACH MIT! MÜLL SAMMELN am MAIN (11.03.-02.04.2023)

Netzwerk Main, Flussparadies Franken und RhineCleanUp rufen zur gemeinsamen Müllsammelaktion 
entlang des gesamten Mains, seinen Baggerseen und Zuflüssen auf. Aktionszeitraum 11. März bis 2. 
April 2023. Jede Gruppe kann selbst bestimmen wo und wann die Müllaktion stattfinden soll. Bitte 
unbedingt mit dem kommunalen Bauhof/Abfallwirtschaft die Entsorgung des Mülls abstimmen.
Um öffentlich zu zeigen, wo überall gesammelt wird, bitten wir Sie Ihre Aktion/Gruppe unter 
www.maincleanup.org/de zu registrieren. 

Wir freuen uns über viele Helfer*innen, die mit der gleichen Tatkraft wie bisher unsere Lebensader 
Main sauber halten. 

Für weitere Informationen: www.netzwerk main.de 

 

Einladung zu unserer Hausmesse 
Samstag, 25. März und Sonntag, 26. März - jew. 10.00-17.00 Uhr 

Beratung in entspannter Atmosphäre über Böden – Treppen – Türen  
Für Verpflegung und Unterhaltung für die Kleinen ist gesorgt ! 

 

Anzeige:

mailto:fb@skf-wue.de
http://www.skf-wue.de/
http://www.maincleanup.org/de
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rückwärts träumen - vorwärts leben

Neues Frühjahr-Sommer-Programm vom Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried in Würzburg 
liegt aus.

Mit interessanten Vorträgen u.a. über „Frieden in Europa“ oder „Würzburgs Zerstörung“ gleich Anfang 
März beginnt das neue Programm im Generationen-Zentrum. Wir blicken zum 75. Todestags unseres 
Namensgebers Bischof Matthias Ehrenfried in die Bibliothek und Archiv des Bistums und schauen auf 
Dokumente und Gegebenheiten der Zeit. 
Spannende Veranstaltungen, Kurse, Seminare, Fahrten, Wanderungen und Führungen für jung bis alt 
folgen bis Ende Juli.
Die Angebote laden zu Bewegung und Tanz ein, fördern Begegnung und Austausch und lassen manch´ 
Großen und Kleinen ins Staunen kommen. 
Neu und erstmalig sind die Gymnastik- und Präventionskurse: Funktionelles Fitnesstraining und 
Sturzprävention.  ist auch ein Nordic Walking - Kurs für Mütter.Neu
Für die jungen Eltern gibt es ein  Babycafe mit Hebammenbegleitung, für die Väter/Opas mit neues
Kinder/Enkel einen Bienenerlebnistag. 
Zusätzlich sind Veranstaltungen mit der  Liborius-Wagner-Bücherei geplant. Z.B. mehrere neuen
Erzähltheater - eine Art großes Bilderbuchkino (Kamishibai) oder wie die „Onleihe ganz einfach“ 
funktioniert.
Ob Komoot oder Cherubim. Das Programm bietet wieder für alle Generationen und Interessen ein 
reichhaltiges und vielfältiges Programm.

Am 12. Mai feiert das Generationen-Zentrum 15 Jahre Mehrgenerationenhaus mit einem bunten 
Programm für jung bis alt unter dem Motto: rückwärts träumen - vorwärts leben

Das komplette Programm des Generationen-Zentrum finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.generationen-zentrum.com. 

Es liegt an allen bekannten Verteilstellen und im Haus in der Bahnhofstr. 4-6 aus. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich!

Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried
Bahnhofstr. 4-6
97070 Würzburg
Tel. 0931 386-68700
Fax. 0931 386-68709
info@generationen-zentrum.com

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzerhaltung und 
Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der Sprech- und 
Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von 
Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). 
Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: .www.aktivsenioren.de

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag,
 9. März 2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, 
Tel. 0931 8003-5112.

http://www.aktivsenioren.de
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geänderte Zeiten

Anzeigen:

Bild am Sportplatz, 
aufgenommen von 
Sarah Werner.
Danke für die 
Einsendung.
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Anzeigen:

Jugendwerk der AWO sucht Freizeitteamer*innen 

2023 bietet das Jugendwerk der AWO wieder zahlreiche Ferienfreizeiten für 
Kinder und Jugendliche, um ihnen schöne Sommerferien und ein wenig 
Abwechslung bereiten zu können. 
Deshalb werden ehrenamtliche Freizeitteamer*innen gesucht!  Alle jungen 
Menschen zwischen 14 und 30 Jahren, die Lust haben in einem bunten Team von 
kreativen Köpfen Kindern 
und Jugendlichen unvergessliche Ferien zu bieten, können sich melden über 
info@awo-jw.de oder 0931-299 38 264. 
Nähere Informationen gibt es auch im Internet unter:  www.awo-jw.de

EUTB® Teilhabeberatung 
des BBSB e.V.

Wir beraten Sie individuell, kostenlos  
und umfassend an einem Ort Ihrer 
Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und 
Ihre Angehörigen. 

Tel.: 0931 465 295 11
Mobil: 0151 25045151 (Volker Tesar)
Mobil: 01717955759 (Barbara Noll) 

teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org

Wir möchten uns 
verkleinern, jedoch 

unbedingt im 
schönen 

Kleinrinderfeld 
bleiben. 

Wünschenswert wäre eine
2 -2,5 Zi Whg mit Balkon 

oder Terasse ab April/Mai.

0151/28724881

mailto:info@awo-jw.de
http://www.awo-jw.de
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Anzeigen:
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Anzeigen:
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Anzeigen:
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